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Informationen gemäß Art. 13 EU-Datenschutz-Grundverordnung 

(EU-DSGVO) zum Bereich Lizenzwesen 

1. Verantwortliche Stelle 

Deutscher Schwimm-Verband e.V., Korbacher Str. 93, 34132 Kas-

sel  

2. Datenschutzbeauftragter 

Axel Saffran - Wattwiller Str. 13 - 79241 Ihringen - daten-

schutz@dsv.de 

3. Zwecke der Verarbeitung 

Zweck der Verarbeitung ist die Durchführung des Lizenzwesens, 

konkret die Erteilung von neuen Lizenzen, Antrag von Zweitstart-

rechten, Erweiterung/Wiederaufnahme Startrecht, Änderung von 

Lizenzen (z.B. Startrechtswechsel), Löschung von Lizenzen 

4. Rechtsgrundlagen 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Basis folgender Rechtsgrund-

lagen: 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO: Zwischen dem Athleten und dem DSV 

entsteht durch die Lizenzvergabe ein Vertragsverhältnis. Die Da-

tenverarbeitung ist erforderlich zur Durchführung des aufgrund 

des Lizenzantrags entstandenen Vertragsverhältnisses. 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO: Die Veröffentlichung und die Weitergabe 

an die untenstehenden Empfänger von in Zusammenhang mit 

Wettkämpfen entstehenden Daten (insbesondere Wettkampfda-

ten) ist erforderlich zur Wahrung der berechtigten Interessen des 

Deutschen Schwimmverbandes. Die berechtigten Interessen be-

stehen insbesondere aus dem Interesse des DSV, den Schwimm-

sport zu fördern, Öffentlichkeitsarbeit für den Schwimmsport 

und für den Deutschen Schwimmverband durchzuführen, geeig-

nete Talente zu sichten, zu erkennen und zu fördern und Leis-

tungsvergleiche zwischen Schwimmer/-innen durchführen zu 

können. Diese berechtigten Interessen wurden mit den Interes-

sen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Per-

son, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, abge-

wogen. Hierbei wurde festgestellt, dass die Teilnahme an einem 

organisierten Schwimmsport, wie ihn der DSV betreibt und die 

dadurch für die Athleten entstehenden Vorteile (wie Vereinswe-

sen, (Talent-) Förderung, u.ä.) für den Betroffenen deutliche Vor-

teile im Vergleich zu anderen, nicht organisierten Formen des 

Schwimmsports darstellt. Aufgrund der im DSV getroffenen Tech-

nisch-Organisatorischen Maßnahmen, der zeitlich beschränkten 

Veröffentlichung von Daten, der durch entsprechenden Zugriffs-

berechtigungen gestalteten Beschränkungen der Datenweiter-

gabe wurde zusammenfassend festgestellt, dass die berechtig-

ten Interessen des Deutschen Schwimmverbandes überwiegen.  

Sofern sich aufgrund der persönlichen Situation des Betroffenen 

andere Umstände ergeben, so dass im Individualfall eine Neube-

wertung dieser Abwägung erforderlich ist, kann sich dieser form-

los an den Datenschutzbeauftragten oder die Lizenzstelle des 

DSV wenden und einen Antrag auf Einschränkung der Verarbei-

tung stellen. Er wird dann auf eine Datenschutzliste gesetzt, so 

dass die Veröffentlichung und teilweise auch die Weitergabe von 

Daten (insbesondere hinsichtlich Wettkampfprotokollen und 

Bestenlisten) unterbleibt. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO: gesetzliche oder sonstige rechtliche Ver-

pflichtungen, denen der Verantwortliche unterliegt (insbeson-

dere Steuergesetze, Aufbewahrungsvorschriften, Anti-Doping-

Vorschriften, Satzung des Verantwortlichen). 

Art. 9 Abs. 2 lit. d DSGVO: im Hinblick auf besondere Arten perso-

nenbezogener (insbesondere Gesundheitsdaten) im Rahmen der 

rechtmäßigen Tätigkeiten des Verantwortlichen 

Art. 9 Abs. 2 lit. f DSGVO: im Hinblick auf besondere Arten perso-

nenbezogener (insbesondere Gesundheitsdaten) zur Geltend-

machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

5. Betroffene Personenkategorien 

Athleten/-innen  

6. Art der Daten 

Gegenstand der Verarbeitung personenbezogener Daten sind 

folgende Datenarten/-kategorien (falls zutreffend) 

Stammdaten: insbesondere Verein / Name / Vorname / Eintritts-

datum / Geburtsdatum / Adresse / Staatsangehörigkeit / Ge-

schlecht / Sportart 

Lizenzdaten insbesondere Daten zum Startrecht 

Zahlungsdaten / Vertragsdaten 

Wettkampfdaten (insbesondere Wettkampfergebnisse, Wett-

kampfprotokolle, Meldelisten, Meldeergebnisse, Bestenlisten, 

Rekordlisten) 

Gesundheitsdaten (insbesondere in Antidopingverfahren) 

7. Empfänger 

Empfänger im Deutschen Schwimmverband, in Landesverbänden 

und in angeschlossenen Vereinen:  

Verein, Landesverbände, Trainer/innen, interne Fachabteilungen 

zur Bearbeitung des Antrags und des Vertragsverhältnisses 

Anti-Doping:  

Empfänger können in Fragestellungen nationale oder internatio-

nale Organisationen zur Umsetzung des Anti-Dopings sein, ins-

besondere NADA oder WADA sein. 

Sonstige Empfänger:  

Durch die Veröffentlichung eines Teils der oben genannten Daten 

(konkret die oben genannten Wettkampfdaten) auf der Website 

des Deutschen Schwimmverbandes und ggf. auch auszugsweise 

auf Social-Media-Kanälen des Deutschen Schwimmverbandes 

sind diese Daten weltweit abrufbar, also auch in unsicheren Dritt-

staaten. Insofern sind alle Nutzer der genannten Webauftritte 

und Social-Media-Kanäle Empfänger dieser Daten. 

 Dienstleistungsunternehmen, die zur Erbringung unserer 

Dienstleistungen erforderlich sind (insbesondere IT-Dienst-

leistungsunternehmen, Beratungsunternehmen) 

 Unternehmen / Institutionen zur Unterstützung bei der 

Durchsetzung unserer Ansprüche (z. B. Inkassounterneh-

men) 

 öffentliche Stellen und Institutionen (Gesundheitsämter, Ge-

richte) 

 Ermittlungsbehörden (Polizei, Staatsanwaltschaft) 

 Erfüllungsgehilfen 

8. Dauer der Speicherung 

Die oben genannten Daten unterliegen einem dokumentierten 

Löschkonzept, auszugsweise sieht dies die folgenden Löschfris-

ten vor: 

 

Antrag / Formular Dauer Rechtsgrund-

lage 

Antrag Registrierung 

(Formular 06) 

10 Jahre Insbes. § 147 

AO 

Antrag Erweite-

rung/Wiederauf-

nahme Startrecht 

10 Jahre Insbes. § 147 

AO 
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Antrag Erweite-

rung/Wiederauf-

nahme Startrecht 

(Formular 07) 

10 Jahre Insbes. § 147 

AO 

Antrag Startrecht-

wechsel 

SW/WA/SY/SP (For-

mular 03) 

die letzten 

zwei SRW, 

max. 10 Jahre 

Insbes. § 147 

AO 

Antrag Erwerb/Wech-

sel Zweitstartrecht 

SW/WB/SY/SP (For-

mular 04) 

die letzten 

zwei SRW, 

max. 10 Jahre 

Insbes. § 147 

AO 

LEN Registrierung 10 Jahre Insbes. § 147 

AO 

LEN Startrechtwech-

sel 

die letzten 

zwei SRW, 

max. 10 Jahre 

Insbes. § 147 

AO 

LEN Bestätigungsmail 

zu Startrechtwechsel 

3 Jahre § 31 OWiG 

Formlose E-Mail 3 Jahre § 31 OWiG 

Onlinelizenzanträge 6 Jahre Insbes. § 147 

AO (Bestel-

lung) 

Registrationsände-

rungen 

3 Jahre § 31 OWiG 

9. Dauer der Veröffentlichung von Daten 

Die oben genannten Wettkampfdaten werden ggf. wie folgt 

veröffentlicht: 

Art der Daten Dauer 

Wettkampfer-

gebnisse 

Daten für das aktuelle und das abge-

laufene Kalenderjahr, vorbehaltlich 

eines Antrags zur Einschränkung der 

Verarbeitung 

Wettkampf-

protokolle 

Daten für das aktuelle und das abge-

laufene Kalenderjahr, vorbehaltlich 

eines Antrags zur Einschränkung der 

Verarbeitung 

Meldelisten Daten für das aktuelle und das abge-

laufene Kalenderjahr, vorbehaltlich 

eines Antrags zur Einschränkung der 

Verarbeitung 

Meldeergeb-

nisse 

Daten für das aktuelle und das abge-

laufene Kalenderjahr, vorbehaltlich 

eines Antrags zur Einschränkung der 

Verarbeitung 

Bestenlisten Keine Einschränkung der Dauer vor-

gesehen, vorbehaltlich eines Antrags 

zur Einschränkung der Verarbeitung 

Rekordlisten Keine Einschränkung der Dauer vor-

gesehen, vorbehaltlich eines Antrags 

zur Einschränkung der Verarbeitung 

10. Betroffenenrechte 

Es besteht das Recht 

 gemäß Art.7 Abs. 3 DSGVO die einmal erteilte Einwilligung 

jederzeit gegenüber dem DSV zu widerrufen. Dies hat zur 

Folge, dass der DSV die Datenverarbeitung, die auf dieser 

Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen 

darf; 

 gemäß Art.15 DSGVO Auskunft über die vom DSV verarbei-

teten personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbeson-

dere kann er/sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, 

die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Katego-

rien von Empfängern, gegenüber denen die Daten offenge-

legt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das 

Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Ein-

schränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Beste-

hen eines Beschwerderechts, die Herkunft der Daten, sofern 

diese nicht beim DSV erhoben wurden, sowie über das Be-

stehen einer automatisierten Entscheidungsfindung ein-

schließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informatio-

nen zu deren Einzelheiten verlangen; 

 gemäß Art.16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrich-

tiger oder Vervollständigung der beim DSV gespeicherten 

personenbezogenen Daten zu verlangen; 

 gemäß Art.17 DSGVO die Löschung die beim DSV gespei-

cherten personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit 

nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 

Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen In-

teresses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Vertei-

digung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

 gemäß Art.18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung 

der personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die 

Richtigkeit der Daten von ihm/ihr bestritten wird, die Verar-

beitung unrechtmäßig ist, er/sie aber deren Löschung ab-

lehnt und der DSV die Daten nicht mehr benötigt, er/sie je-

doch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-

gung von Rechtsansprüchen benötigt oder gemäß Art.21 

DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat; 

 gemäß Art.20 DSGVO die personenbezogenen Daten, die 

er/sie dem DSV bereitgestellt hat, in einem strukturierten, 

gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder 

die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu ver-

langen und 

 gemäß Art.77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu be-

schweren. Die Aufsichtsbehörde ist: Der Hessische Daten-

schutzbeauftragte, Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wies-

baden. 

Sofern die personenbezogenen Daten auf Grundlage von be-

rechtigten Interessen gemäß Art.6 Abs.1 S.1 lit.f DSGVO ver-

arbeitet werden, hat der/die Athlet/in das Recht, gemäß Art. 

21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung der perso-

nenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vor-

liegen, die sich aus deren besonderen Situation ergeben. 

11. Bereitstellung der Daten 

Die Bereitstellung der Daten erfolgt freiwillig, jedoch ist ohne die 

Bereitstellung der Daten eine Prüfung des Lizenzantrags oder der 

anderen Anträge und eine Durchführung des Lizenzverfahrens 

nicht möglich. 

12. Automatisierte Einzelentscheidung einschl. Profiling 

Eine automatisierte Einzelentscheidung einschl. Profiling findet 

nicht statt und ist auch nicht geplant. 

 


